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Darstellung von Nylon aus AH-Salz (Polykondensation)
	Gefährdungsbeurteilung

	
**
	Lehrerexperiment  ☐

	Schülerexperiment  ☒

	DGUV

SR 2003
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	Weitere 
Maßnahmen:
keine!

	     ☒
	     ☒
	     ☐
	     ☐
	     ☐
	     ☐
	      ☐
	

	 
Hexandisäure (Adipinsäure)
R-Sätze: 36
S-Sätze: 2  

1,6-Diaminohexan (Hexamethylendiamin)
R-Sätze: 21/22-34-37

S-Sätze: 22-26-36/37/39-45


H-Salz (Hexamethylendiaminadipat)
R-Sätze: keine
S-Sätze: keine   
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	Versuchsdurchführung

	5 g AH-Salz werden in einem Reagenzglas langsam bis zur Schmelze erhitzt. Dann wird 

über kleiner Brennerflamme noch eine weitere Minute lang erwärmt. Mit einem Glasstab können aus dieser Schmelze Fäden gezogen werden, die erstarren.


	Ergänzende Hinweise

	keine


	Entsorgung

	Gefäß 1: flüssige organische Abfälle – halogenfrei 

Gefäß 3: feste organische Abfälle


	R- und S-Sätze

	R 21/22 Gesundheitsschädlich bei Berührung mit der Haut und beim Verschlucken.

R 34 Verursacht Verätzungen.

R 36 Reizt die Augen.

R 37 Reizt die Atmungsorgane.

S 2 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

S 22 Staub nicht einatmen.

S 26 Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.

S 36/37/39 Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe, Schutzkleidung und Schutzbrille/ Gesichtsschutz tragen.

S 45 Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen.


Datum:_________________

Unterschrift:_____________________
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